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2 1/2-jährige Ausbildung des mittleren Polizeivollzugsdienst (PVD)
(auf einem Blick)

1. bis 12. Monat Grundausbildung
mit abschließender Zwischenprüfung
Ort: Bundespolizeiaus- und -fortbildungszentrum

Unterrichtsfächer:
Staats- und Verfassungsrecht / Politische Bildung
Einsatzrecht
Verkehrsrecht
Öffentliches Dienstrecht
Führungslehre
Psychologie
Einsatzlehre / Polizeidienstkunde
Verkehrslehre
Kriminalistik
Polizeitechnik
Deutsch
Englisch
Einsatzausbildung
Zwangsmitteleinsatz
Erste Hilfe
Verhaltenstraining
Sport
Berufsethik

 13. bis 24. Monat Weitere fachtheoretische und fachpraktische
Ausbildung
Ort: Bundespolizeiaus- und -fortbildungszentrum mit
Einsatzpraktika:
Bahnpolizei / Flughafen / Landgrenze / Verband
Unterrichtsfächer: Siehe Grundausbildung

25. bis 30. Monat Laufbahnlehrgang
einschl. Laufbahnprüfung
Ort: Bundespolizeiaus- und -fortbildungszentrum
Unterrichtsfächer: Siehe Grundausbildung

Ende der Ausbildung
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Was mich in den zweieinhalb Jahren erwartet …

1. - 12. Monat - Grundausbildung:

In der 12-monatigen Grundausbildung erlernen die Polizeischüler die grundlegenden
Fähigkeiten und Kenntnisse eines Polizeibeamten.
In den Unterrichten erwarten sie Fächer wie Polizei- und Strafrecht, Verfassungsrecht, Einsatz-
lehre, Polizeidienstkunde und Kriminalistik.
Bei polizeilichen Situationstrainings bringen wir ihnen bei, wie wir als Polizei beispielsweise
Personen kontrollieren und Fahrzeuge durchsuchen.
Während die Polizeischüler im Sport ihre Ausdauer und Kraft verbessern, werden sie im so-
genannten Einsatztraining Kampfsporttechniken erlernen, Personen fesseln und im Umgang
mit Waffen geschult.
Zum Ende der Grundausbildung bestreiten sie eine Zwischenprüfung in schriftlicher,
mündlicher und praktischer Form.

13. - 24. Monat - Fachausbildung und Praktika:

Nun geht’s raus in unsere Polizeidienststellen! In insgesamt vier mehrwöchigen Praktika, an den
Grenzen, Flughäfen, Bahnhöfen und bei der Bereitschaftspolizei werden die Polizeischüler
- unter der Anleitung erfahrener Streifenbeamter - Grenzkontrollen durchführen, Luftsicherheits-
aufgaben wahrnehmen, an Bahnhöfen für Sicherheit und Ordnung sorgen, Fußballeinsätze und
Demonstrationen begleiten, Strafanzeigen schreiben, Haftbefehle vollstrecken und vieles
mehr…

Zwischen den Praktika vertiefen wir ihr Wissen in den Fächern, die die Schüler auch schon in
der Grundausbildung hatten. So erwarten sie Waffenrecht, Ausländerrecht, Befehlsgebung,
praktisches kriminalistisches Handeln, Verhaltenstraining, Einsatzfahrtraining mit dem Streifen-
wagen und den Umgang mit aggressiven und renitenten Personen.
Auch im Sport werden wir ihr Leistungslevel auf neue Ebenen bringen.

25. - 30. Monat - Laufbahnlehrgang:

Auf dem 6-monatigen Laufbahnlehrgang werden alle erlernten Kenntnisse nochmal intensiv
vertieft. Die Polizeischüler bearbeiten polizeiliche Fälle unter rechtlichen, einsatztaktischen und
kriminalistischen Schwerpunkten und bereiten sich auf die Laufbahnprüfung vor. Diese besteht
aus schriftlichen Arbeiten und einer mündlichen Prüfung.
Dann ist es geschafft!

Nach erfolgreicher Prüfung steht die Ernennung zur Polizeimeisterin / zum Polizeimeister an.
Mit der Übernahme in den mittleren Polizeivollzugsdienst in der Bundespolizei
geht es dann als frisch gebackene(r) Polizeibeamtin /-beamter
in die erste Anschlussdienststelle.
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